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FC WACKER MÜNCHEN 
SV SURBERG vs

Vielen herzlichen Dank an alle Fans & Unterstützer des ESV Freilassing,
die uns bei den Heimspielen begleiten und auch heute wieder den Weg

ins Max-Aicher-Stadion gefunden haben.

Teile Deine Eindrücke vom Spiel mit #einmalesvimmeresv auf Facebook 
und Instagram.

Wir freuen uns alle Fans, Sponsoren und Fußballbegeisterten wie-
der im Max-Aicher-Stadion begrüßen zu können.

Zu den Heimspielen in der Landesliga Südost und der A-Klasse 6 ein 
herzliches Willkommen den Schiedsrichtern der Partien, den Mann-

schaften und den Fans.

 

Herzlich Willkommen zur 
Saison 2025/26

ERSTE

	

vs

ZWEITE

	

vs
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PARTNER DER AUSBILDUNG
Mehr Infos auf der Website: 
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Mein Verein – Mein Betrieb – Meine Stadt

Liebe Mitglieder, Trainer und Freunde des ESV Freilassing,
wir haben die Initiative „Partner der Ausbildung vom ESV Freilassing“ gestartet. 

Wir arbeiten mit Unternehmen im Umfeld von Freilassing, bei denen wir uns sicher 

sind, dass Sie einen gemeinsamen Weg mit uns zum Wohle unserer Jugendlichen 

gehen.

Durch diese Partnerschaft profitieren beide Seiten:

• Unsere Partner der Ausbildung unterstützen den Verein finanziell, um so die sport-
liche Förderung unserer jungen Spieler und Spielerinnen weiter voranzutreiben.
• Wir vermitteln Kontakte zu unseren Ausbildungspartnern
• Informationen über aktuelle Ausbildungsplätze, Praktika, Schnuppertage und auch 
über
Anstellungen für Erwachsene findet ihr auf unserer Homepage und Stadionzeitung
• Das Angebot richtet sich an alle unsere Aktiven, aber auch an Eltern, Geschwister, 
Freunde und Bekannte 
• Unsere Partner bieten Möglichkeiten in vielen verschiedenen Bereichen und für 
alle unterschiedlichen Schulbildungen.
• Unsere Jugendmannschaften nehmen an Informationsveranstaltungen bei den 
Ausbildungsbetrieben teil (Tag der Ausbildung oder ähnliches)
• Bei Bedarf sind wir gerne beim Bewerbungsprozess behilflich

Wir freuen uns, wenn Interessierte dieses Angebot wahrnehmen. Bei Anfragen und 

Gesprächen mit unseren Partnern bitte auf unser Ausbildungsprojekt hinweisen.

Ansprechpartner zum Projekt und zur Unterstützung sind:
Herr Robin Seeor, Telefon 0151 50646949
Frau Claudia Gietl, Telefon 0176 22062703
Email: esv-freilassing-marketing@gmx.de
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LANDESLIGA  
SÜD OST

KADER
Erste Mannschaft
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INFOS ZU JEDEM FUNKTIONÄR:
www.esv-kicker.de/teams/erste
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KADER
Erste Mannschaft

INFOS ZU JEDEM SPIELER:
www.esv-kicker.de/teams/erste
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PARTNER DER AUSBILDUNG

PARTNER DER AUSBILDUNG
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INFOS ZU JEDEM SPIELER:
www.esv-kicker.de/teams/erste

KADER
Erste Mannschaft
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PARTNER DER AUSBILDUNG
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Geschrieben von: Hans-Joachim Bittner

RÜCKBLICK
Erste Mannschaft

Freilassinger Kopfzerbrechen über Aubinger 

Schnelligkeit – 2:3 bedeutet siebte Heimniederlage

Der ESV Freilassing tritt mal wieder 
auf der Stelle: Gegen den SV Aubing 
kassierten die Eisenbahner die dritte 
Niederlage in Folge, die siebte daheim 
insgesamt in der Fußball-Landesliga 
Südost. Das 3:2 für die Gäste im Max-
Aicher-Stadion mutete durchaus ver-
dient an, vor allem deren Schnellig-
keit bereitete der Elf von Coach Albert 
Deiter Kopfzerbrechen. Der konnte 
auf die angeschlagenen Georg Wie-
ser, Christian Niederstraßer und Timo 
Portenkirchner zurückgreifen, nur Max 
Streibl musste passen.
Fünf Minuten ließen die Münchner ihre 
Gastgeber warten, ehe sie sich nach 
dreimaliger Aufforderung durchs Re-
feree-Duo ebenfalls aufs Grün bemüh-
ten. Schließlich vergingen zwei weitere 
Sinnlos-Minuten, da sich SVA-Kapitän 
Vendim Sinani außerstande sah, seine 
Spielführerbinde – das gehört im Grunde 
zur Spiel-„vor“-bereitung nicht nur eines 
Landesliga-Leaders – selbst anzulegen 
und Keeper Alexander Ladich extrem 

viel Zeit hatte, seinen Torraum nach 
seinen Wünschen herzurichten. Frei-
lich hätte Referee Daniel Schneider 
mehr Druck ausüben können, drückte 
jedoch beide Augen zu. Mit etlicher 
Verspätung ging’s vor rund 250 Zu-
schauern also los, kurioserweise prä-
sentierte sich die Aubinger Startelf 
sofort hellwach und riss die Partie an 
sich. Es war rasch klar, dass das er-
neut ein schwieriger Gegner für die 
Heimischen in Blau werden sollte. Mit 
den blitzschnellen Angriffen hatte die 
ESV-Crew sichtlich Probleme, gefühlt 
agierte Aubing mit einem Fünf-Mann-
Sturm, aus dem Faris Hero heraus-
stach. Bei Freilassing arbeitete sich 
Simon Hafner auf der linken Angriffs-
seite als Alleinunterhalter auf. Nach 
einer Ecke von Markus Prechtl kam 
der 19-Jährige aus dem Rückraum he-
rangerauscht und zog ab – fast wäre 
die mehrfach abgefälschte Kugel ins 
lange Eck getrudelt (21.). Das Manko: 
Kaum agierte Freilassing etwas muti-
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ger, wurde das sofort mit Umschaltspiel 
im Eiltempo bestraft – kurz vor der Pau-
se mit dem Rückstand: Nachdem ESV-
Keeper Matej Markovic einen 35-Me-
ter-Kracher von Leo Tomic zuvor noch 
mit den Fingerspitzen zur Ecke geklärt 
hatte (28.), war er gegen den allein auf 
ihn zustürmenden Faris machtlos – 0:1 
(42.). Der Zucker-Pass durch die Gasse 
war von Tomic gekommen, nur eine Mi-
nute drauf hätte Faris fast nachgelegt, 
Markovic parierte erneut stark. Quasi 
mit dem Pausenpfiff hätte Mark Kremer 
aus drei Metern trotzdem beinahe aus-
geglichen, Ladich warf sich in den Ab-
schluss (45.+1).

Tobias Frisch staubt aus kurzer Dis-
tanz zum 1:1 ab
Der zweite Durchgang kam noch recht 
jungfräulich daher, als der soeben ein-
gewechselte Tobias Frisch mit einer 
Direktabnahme aus kurzer Distanz zum 
1:1 abstaubte (51.). Stark vorbereitet 
hatte Hafner, jetzt von rechts und von 
zwei Mann bedrängt, das Zuspiel aus 
dem Mittelreis war von Kremer gekom-
men. Keine 100 Sekunden drauf ant-
wortete Aubing mit der erneuten Füh-
rung: Große Abstimmungsprobleme in 

der ESV-Hintermannschaft ließen Artin 
Shamolli völlig frei vor Markovic sicher 
verwerten – 1:2 (53.). Es war jetzt die 
interessanteste Phase der Partie, es 
ging rauf und runter, und noch einmal 
kam der ESV dem Ausgleich nah: Wie-
der Hafner von rechts, Ladich ließ die 
Kugel aus, Kremer staubte aus einem 
Meter ab, Innenpfosten (58.) – eine 
Hundertprozentige.

Die Entscheidung fiel ebenfalls durch 
einen Blitzkonter, den Milonga Jose al-
lein auf weiter Flur zum 1:3 abschloss 
(82.). Das Bogenlampen-2:3 (90.+6) per 
Kopf durch den unermüdlich kämpfen-
den Kremer kam zu spät. Ein gut halb-
stündiges Comeback feierte Tim Ba-
geritz nach langer Verletzungszeit. 
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Sechs-Tore-Krimi: Wilder Schlagabtausch im Landesliga-

Derby zwischen dem SBC und dem ESV Freilassing
Geschrieben von: Traunsteiner Tagblatt
Dieses Nachholderby in der Fußball-
Landesliga Südost war nichts für 
schwache Nerven! Am Ende trennten 
sich der SB Chiemgau Traunstein und 
der ESV Freilassing vor 811 Zuschau-
ern im Jakob-Schaumaier-Sportpark 
mit einem spektakulären 3:3-Unent-
schieden. Beide Mannschaften ha-
ben damit jetzt 35 Punkte gesammelt 
und haben somit wenige Runden vor 
Schluss sieben Punkte Vorsprung auf 
die gefährdete Zone, die ab Platz 15 
mit dem SV Dornach und dem punkt-
gleichen 1. FC Garmisch-Partenkir-
chen auf Rang 16 (jeweils 28 Zähler) 
beginnt.
»Wir sind froh, dass wir am Ende einen 
Punkt mitnehmen konnten«, sagte 
SBC-Spielertrainer Gentian Vokrri nach 
dem Schlusspfiff. »Wir hätten das Spiel 
aber auch gewinnen können, weil wir 
die besseren Chancen hatten.«
Allerdings sei der Matchplan mit dem 
frühen 0:2-Rückstand nicht aufgegan-
gen. »Das darf uns natürlich nicht pas-
sieren. Wir waren da überhaupt nicht 

im Spiel. Wir haben das sehr schlecht 
gemacht.« Vokrri lobte dann aber die 
Moral seiner Mannschaft, die letztlich 
immer wieder in die Partie zurückge-
kommen ist. »Die Reaktion war die rich-
tige. Das ist auch wichtig in dieser Pha-
se der Saison.«
ESV-Trainer Albert Deiter zeigte sich 
nach der Partie mit dem Punktgewinn 
zufrieden: »Wenn man den Spielverlauf 
sieht, geht das Unentschieden aus mei-
ner Sicht völlig in Ordnung.« Denn vor 
allem in der zweiten Halbzeit habe sein 
Team einfach zu wenig investiert, sagte 
er. »Wir haben zu viele Fehler gemacht 
– vor allem in der Vorwärtsbewegung.« 
Es ärgere ihn natürlich auch, dass man 
eine 2:0-Führung aus der Hand gege-
ben habe. »Wir waren nicht clever ge-
nug. Aber das ist uns jetzt auch in den 
letzten Spielen schon passiert. Daran 
müssen wir arbeiten.«

Gäste gehen früh mit 2:0 in Führung

Beide Teams schenkten sich in einer 
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fairen Partie von der ersten Minute an 
nichts. Kenan Smajlovic passte in der 
4. Minute im Fünfmeterraum quer auf 
Julian Höllen, der nur knapp am Ball 
vorbeirutschte – das hätte die frühe 
Führung für die Heimelf sein können. 
Auf der Gegenseite schepperte es da-
für gleich mit der ersten Angriffswelle. 
SBC-Torwart Christoph Gruber muss-
te sich bei einem Schuss von Dominik 
Krein mächtig strecken, um den Ball 
noch zur Ecke lenken zu können (12.). 
Diese brachte Timo Portenkirchner he-
rein, und Tobias Schindler (13.) lenkte 
die Kugel ins Netz. Es sollte noch bitte-
rer kommen für die Gastgeber: Nur eine 
Minute später schickte Portenkirchner 
den ehemaligen SBCler Mark Kremer 
auf die Reise, der sich nicht zweimal 
bitten ließ und zum 2:0 vollstreckte. 
Was für ein Auftakt in dieses Derby!

Auch in der Folge ging es auf beiden 
Seiten hin und her, beide Abwehrrei-
hen standen alles andere als sattelfest. 
Julian Höllen (15.), Michael Steinbacher 
(23.) und Andrii Pelypenko (24.) hatten 
gute Gelegenheiten für den SBC, auf 
der Gegenseite prüften Portenkirch-
ner und im Nachschuss Kremer erneut 
Keeper Gruber (17.).

In der 27. Minute durften auch die 
Hausherren das erste Mal jubeln: Ju-
lian Höllen (27.) stand goldrichtig in der 
Strafraummitte und erzielte den An-
schlusstreffer. Fünf Minuten später fiel 
gar der Ausgleich: Patrick Dreßl setzte 
Kenan Smajlovic in Szene, der aufs Tor 
zulief und einnetzte (32.). Doch damit 
nicht genug: Es sollte auch in den letz-
ten Minuten der ersten Halbzeit tur-
bulent weitergehen: Wieder ließ sich 
der SBC viel zu leicht ausspielen, und 
Kremer passte auf Portenkirchner, der 
zur erneuten Freilassinger Führung traf 
(45.+3). Die Heimelf und viele Zuschau-
er auf der Tribüne reklamierten eine 
Abseitsstellung der Freilassinger, aber 
Schiedsrichter Korbinian Eßberger (SV 
Wallkofen) gab den Treffer. Im direk-
ten Gegenzug hatte Höllen den erneu-
ten Ausgleich auf dem Fuß, doch sein 
Schuss ging knapp vorbei.

Nach dem Wechsel ging es nicht mehr 
so turbulent weiter, dennoch blieb die 
Partie spannend bis zum Schluss! Der 
SB Chiemgau mühte sich, den erneu-
ten Ausgleich zu erzielen, musste aber 
bis zur 58. Minute warten, ehe wieder 
eine gute Chance verzeichnet werden 
konnte. Vokrri passte dabei auf Höllen, 
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der das Leder erneut rechts am Frei-
lassinger Tor vorbeisetzte. Auf der Ge-
genseite parierte Schlussmann Gruber 
einen Schuss des eingewechselten To-
bias Frisch (64.).

So richtig gefährlich wurde es für den 
ESV-Kasten in der 69. Minute: Ales-
sandro Discetti spielte auf Höllen, der 
Torwart Thomas Unterhuber zu einer 
Glanzparade zwang. Der Ausgleich lag 
in der Luft, er fiel aber erst in den letz-
ten Minuten der Partie. Die Heimelf warf 
alles nach vorne – und wurde für ihren 
kämpferischen Einsatz noch belohnt: 
Diesmal legte Höllen für Vokrri auf, der 
aus der zweiten Reihe draufhielt und 
zum verdienten 3:3 traf. Am Ende freu-
ten sich beide Teams über die gerech-
te Punkteteilung und feierten mit ihren 
Fans.

Die Trainer hatten dann auch noch 
einen Wunsch: Sie hoffen, dass beide 
Mannschaften auch in der nächsten 
Saison in der Landesliga aufeinander-
treffen werden. »Wenn man sieht, was 
hier los ist, dann macht so ein Derby ab-
solut Spaß«, sagte Deiter. »Bei beiden 
Mannschaften ist in dieser Saison zwar 

einiges schief gelaufen, aber die Quali-
tät ist auf beiden Seiten da«, ergänzte er. 
Für die endgültige Rettung, glaubt Dei-
ter, »braucht man noch einen Sieg. Wir 
dürfen uns jetzt auf keinen Fall zurück-
lehnen«.

ESV Freilassing: Unterhuber, Wieser, 
Bischoff, Streibl (85. Niederstraßer), 
Kremer (89. Spatzenegger), Koller (40. 
Kryezi), Krein (46.  Frisch), Schindler, 
Schlosser, Portenkirchner, Hafner (70. 
Bageritz).

Tore: 0:1 Tobias Schindler (13.); 0:2 Mark 
Kremer (14.); 1:2 Julian Höllen (27.); 2:2 
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KOMM IN UNSER HAWLE TEAM!

Wir freuen uns auf Dich!

INDUSTRIEKAUFLEUTE (M/W/D)

KAUFLEUTE IM GROß- UND AUßENHANDEL (M/W/D)

MASCHINEN- & ANLAGENFÜHRER (M/W/D)

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (M/W/D)

INDUSTRIEMECHANIKER (M/W/D)

DEINE AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN

Die Hawle Armaturen GmbH zählt zu den führenden Herstellern von
Armaturen und Formstücken für die kommunale Trinkwasser- und
Gasversorgung sowie Abwasserentsorgung. 
Als mittelständisches Unternehmen sind wir stark in unserer Region,
dem Berchtesgadener Land, und an unserem Hauptstandort in 
Freilassing verwurzelt. In unseren Produktions-, Verwaltungs- und 
Lagergebäuden sind heute rund 360 Mitarbeiter beschäftigt. Damit 
zählen wir zu einem der wichtigsten Arbeitgeber der Region.

Nähere Informationen unter karriere.hawle.de

PARTNER DER AUSBILDUNG



18 www.esv-kicker.deFotos: Hans Weitz 



www.esv-kicker.de 19Fotos: Hans Weitz 



20 www.esv-kicker.de

RÜCKBLICK
Erste Mannschaft

Riesenchance kurz vor Schluss: ESV Freilassing entführt 

einen Zähler beim 1:1 bei der SpVgg Unterhaching II
Geschrieben von: PNP

Wie hätte es auch anders sein können: 
Die SpVgg Unterhaching II und der ESV 
Freilassing haben sich in der Fußball-
Landesliga Südost 1:1 getrennt. Und 
die Treffer vor 100 Zuschauern in Neu-
ried markierten jeweils die Torjäger – 
zunächst brachte der Ex-Grünwalder 
Laris Stjepanovic die Hausherren mit 
seinem 27. Saisontor in Führung, die 
Freilassings Goalgetter Timo Porten-
kirchner mit seiner 26. „Bude“ egali-
sierte. „Wenn man das ganze Spiel be-
trachtet, geht das Ergebnis in Ordnung. 
Wir hatten zum Schluss allerdings 
noch einen Lattenkracher, bei dem der 
Ball auf die Linie fällt – schade“, betont 
Gäste-Übungsleiter Albert Deiter.

Der 39-Jährige bot nahezu dieselbe 
Startformation wie zuletzt im Nachhol-
derby unter der Woche beim SB Chiem-
gau Traunstein (3:3) auf. Lediglich für den 
angeschlagenen Marius Koller – er wur-
de dann in der 71. Minute für Mark Kre-
mer eingewechselt – rückte Rejan Kryezi 
in die erste Elf.

Deiter; „In Zweikämpfen immer einen 
Schritt zu spät“

In Durchgang eins zog die Heimmann-
schaft von Trainer Thomas Kasparetti 
die Zügel an und war komplett überle-
gen. „Da hat man auch gemerkt, dass 
uns das Spiel vom Mittwoch noch in 
den Knochen steckt“, betont der ESV-
Coach. Seine Schützlinge haben ins-
gesamt etwas gebraucht, um reinzu-
finden. „Wir waren in den Zweikämpfen 
immer einen Schritt zu spät.“ Nach den 
ersten 45 Minuten stand es dennoch 
torlos – auch, da Hachings Stjepano-
vic kurz vor der Halbzeitpause einen 
Hochkaräter an die Latte donnerte.

Das mit den Treffern änderte sich dann 
in Durchgang zwei, in dem sich auch 
die Grenzstädter steigerten und hinten 
nur wenig zuließen. Den ersten Treffer 
markierten allerdings dann doch die 
Gastgeber: Freilassings Torwart Matej 
Markovic unterlief nach einer Stunde 
ein folgenschwerer Fehler, den Stje-
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panovic im Stile eines Torjägers zum 
1:0 für die Vorstädter nutzte. Doch 
die Eisenbahner hatten die passende 
Antwort parat. Portenkirchner kam im 
Sechzehner zum Abschluss, sein Ver-
such landete zwar zunächst am Pfos-
ten, doch der Freilassinger Torjäger 
reagierte blitzschnell und staubte zum 
Ausgleich ab (72.).

Die Gäste schnupperten sogar noch 
am Auswärtssieg. Kurz vor Schluss 
gab’s nochmal Ecke, Tobias Schindler 
kam zum Kopfball, verlängerte auf den 
langen Pfosten, Maximilian Streibl kam 
an die Kugel und hämmerte sie an die 
Latte – das Leder sprang auf die Linie 
und prallte von dort wieder raus. „Diese 
Chance muss ich noch verarbeiten, das 
wäre die Revanche gewesen“, sagt Dei-
ter. Im Hinspiel hatten die Grenzstädter 
ja trotz 2:0-Führung am Ende durch ein 
spätes Eigentor von Georg Wieser noch 
mit 2:3 den Kürzeren gezogen. „Den 
Punkt nehmen wir gerne mit, es gibt 
nicht viele Teams, die hier was holen.“
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Hallo Hansi, vielen Dank, dass du dir Zeit für unsere kleine Fragerunde 
nimmst! 
 
Frage 1: Erzähl uns bitte, wann du mit dem Fußballspielen begonnen hast 
und wer oder was dich dazu inspiriert hat. 
Mein Bruder hat beim SV Leobendorf angefangen zu spielen und mich quasi 
mitgerissen. Ich selbst spiele schon seit der G-Jugend, also seit über 25 Jah-
ren. Früh war Ronaldinho mein großes Idol und hat mich besonders inspiriert. 
 
Frage 2: Die Saison neigt sich langsam dem Ende zu. Wie zufrieden bist du 
persönlich mit dem bisherigen Spieljahr? 
Wir sind mit einem extrem starken Kader in die Saison gestartet und waren 
anfangs auch sehr erfolgreich. Leider sind im Laufe der Zeit einige Spieler 
verletzungsbedingt ausgefallen, was sich nun bemerkbar macht. Trotzdem 
versuchen wir, die Saison bestmöglich abzuschließen. 
Aufgrund meiner Tätigkeit in der Gastronomie, die sich nicht immer leicht 
mit dem Fußball vereinbaren lässt, bin ich insgesamt zufrieden. Schade finde 
ich, dass wir mit der U23 nicht mehr erreichen konnten und ebenfalls um den 
Klassenerhalt kämpfen müssen. 
 
Frage 3: Wenn du nicht Fußballer geworden wärst, in welcher Sportart 
würdest du heute aktiv sein? 
Ich denke, es wäre Tischtennis geworden. 
 
Frage 4: Mit welchem ehemaligen oder aktiven Fußballer würdest du ger-
ne einmal gemeinsam auf dem Platz stehen? 
Auf jeden Fall mit Ronaldinho. Außerdem würde ich gerne einmal mit Her-
mann Straub zusammenspielen. 

SPIELERPORTRAIT 

Interview mit Johann Spatzenegger
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SPIELERPORTRAIT 

Frage 5: Du spielst im Angriff. War das schon immer deine Position oder 
hast du auch andere Rollen übernommen? 
Ich war eigentlich schon immer offensiv unterwegs. In jüngeren Jahren habe ich 
oft auf der Zehner-Position gespielt. 
 
Vielen Dank fürs Mitmachen!

Steckbrief
 
Name: Johann Spatzenegger 
Alter: 29 
Größe: 184 cm 
Geburtstag: 16.12.1996 
Position: Sturm / Offensive 
Stationen: SV Leobendorf, 
SV Kirchanschöring, SV Kay, ESV Freilassing
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AUSWÄRTS UNTERWEGS
Mit unserem ESV

Auswärts unterwegs: Derby, Weißwurstfrühstück 
und Mannschaftsbus

Die letzten Auswärtsfahrten des ESV Freilassing hatten alles, was Fußball aus-
macht: Emotionen, Tore, Spannung, Gemeinschaft — und natürlich jede Menge 
Blau-Weiß.

Los ging es mit dem großen Derby in Traunstein. Für viele war es das Spiel des Jah-
res: Flutlicht, besondere Stimmung, große Vorfreude und ein ESV-Anhang, der sich 
auch auswärts sehen lassen konnte. Mit Schals, Banner und viel blau-weißer Unter-
stützung war klar: Der ESV ist da. Auf dem Platz entwickelte sich ein packendes 
Derby, das am Ende mit einem 3:3 endete. Ein Ergebnis, das zeigt, wie intensiv und 
offen dieses Spiel war. Natürlich hätte man sich den Derbysieg gewünscht — aber 
unsere Mannschaft hat Charakter gezeigt und in einem emotionalen Auswärtsspiel 
stark dagegengehalten.

Noch mehr in Erinnerung bleiben wird vielen aber die Fahrt zur SpVgg Unterhaching 
II. Auch wenn Traunstein sportlich und emotional vielleicht das „Spiel des Jahres“ 
war, hatte Unterhaching einfach diesen besonderen Auswärtsfahrt-Charme. Schon 
vor der Abfahrt wurde am Max-Aicher-Stadion gemeinsam in den Tag gestartet: 
Beim Weißwurstfrühstück saßen Jung und Alt zusammen, es wurde gegessen, ge-
lacht und natürlich über Fußball geredet.

Danach ging es gemeinsam mit dem Mannschaftsbus Richtung Unterhaching. Ge-
nau solche Fahrten machen den Amateurfußball besonders: Fans, Spieler, Kinder, 
Freunde und Vereinsmenschen gemeinsam unterwegs für den ESV. Im Stadion 
zeigte sich dann ein starkes Bild: Das ESV-Banner hing, die Schals waren oben, und 
die blau-weiße Unterstützung war auch in Unterhaching nicht zu übersehen.
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Denn eines ist sicher: 
Auswärts macht es am meisten Spaß, wenn der ESV gemeinsam unterwegs ist.

Auch sportlich machte der Auftritt Mut. Gegen die SpVgg Unterhaching II holte 
der ESV ein starkes 1:1. Und mit ein bisschen mehr Glück wäre sogar noch mehr 
drin gewesen: Kurz vor Schluss lag der Siegtreffer in der Luft, der ESV hätte die 
Partie fast noch komplett auf seine Seite gezogen. Am Ende blieb es beim Unent-
schieden — aber der Auftritt, die Stimmung und der ganze Tag fühlten sich trotz-
dem wie ein kleiner Auswärtssieg an.

Gerade diese beiden Fahrten zeigen, was unseren Verein ausmacht. In Traunstein 
das große Derby mit voller Emotion, in Unterhaching der gemeinsame Fußball-
tag mit Weißwurstfrühstück, Mannschaftsbus und viel guter Laune. Der ESV lebt 
nicht nur auf dem Platz, sondern auch daneben — durch alle, die mitfahren, an-
feuern, helfen, organisieren und einfach dabei sind.

Und die nächste Gelegenheit steht schon vor der Tür: 
Am Freitag, 08. Mai, geht es zum TSV 1860 Rosenheim. Anpfiff ist um 19:00 Uhr. 
Dieses Auswärtsspiel wollen wir wieder gemeinsam angehen — ganz passend 

für den Eisenbahner-Sportverein: mit dem Zug nach Rosenheim.
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AUSWÄRTS UNTERWEGS
Mit unserem ESV
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AUSWÄRTS UNTERWEGS
Mit unserem ESV
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AUSWÄRTS UNTERWEGS
Mit unserem ESVAusbildung mit
Hand & Herz

Infos & Kontakt

+49 (0)8666 / 98 82-0
www.lebenshilfe-bgl.de
bewerbung@lebenshilfe-bgl.de

Heilerziehungs-
Pfleger*in 
(m/w/d)

Heilerziehungs-
Pflegehelfer*in 
(m/w/d)

Erzieher*in im Anerkennungsjahr 
(m/w/d)

Duales Studium zur Sozialen Arbeit
(m/w/d)

Bezahlung nach TVöD,
Zulagen für Schicht und Feiertage,
und Sonderzahlungen.

Betriebliche Altersvorsorge,
Zusatz-Krankenversicherung,
und bis zu 35 Tage Urlaub.

Rabatte für Handy, Festivals uvm.,
Business Bike.
 
Sicherer, zukunftsorientierter Job,
vielfältige Einsatzgebiete und
Aufstiegsmöglichkeiten.

Bewirb dich jetzt!

PARTNER DER AUSBILDUNG
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WIR SUCHEN 
DICH!
Für unsere Jugendmannschaften suchen wir:

Trainer / Co-Trainer / Betreuer
Bewirb dich jetzt und werde Teil unserer ESV Familie!

Ansprechpartner:
Bernhard Schlosser
Sportlicher Leiter Jugend

E-Mail: 	b.schlosser@esv-kicker.de
Telefon:	+49 173 9704004

PARTNER DER AUSBILDUNG
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GEGNER
Erste Mannschaft

FC WACKER MÜNCHEN
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PARTNER DER AUSBILDUNG



www.esv-kicker.de 35

AKTUELLE TABELLE
Erste Mannschaft
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TORSCHÜTZENLISTE
Erste Mannschaft



38 www.esv-kicker.de

31.  SPIELTAG
Erste Mannschaft
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SPIELPLAN -  SAISON 2025/2026
Erste Mannschaft
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E-MAIL: esv-freilassing-marketing@gmx.de

Hier könnte Ihre
Werbung stehen 

Werden Sie Unterstützer des 

ESV FREILASSING  

Bei Interesse, wenden Sie sich an folgende Kontakte: 

TELEFON: +49 176 22062703 TELEFON: +49 151 50646949

HALBZEIT GEWINNSPIEL
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STEUERKANZLEI GEIGL SOZIETÄT
Goldschmiedgasse 3 | 83395 Freilassing

Tel.: +49/8654 4607-0 | E-Mail: info@geigl.de

www.geigl.de | karriere.geigl.de

KOMM AUCH DU IN UNSER 
TEAM.

KARRIERE.GEIGL.DE

JETZT 
GLEICH ONLINE

BEWERBEN

GERNE ARBEITEN? 
BEI UNS GANZ NORMAL.

Werde auch du Teil unseres Teams und profi tiere 
neben einer spannenden berufl ichen Aufgabe von 
vielen Vorteilen!! 

Aktuell haben wir ein tolles, bunt gemischtes Team. 
Damit dies auch so bleibt, suchen wir immer nach 
Mitarbeitern, die sich bei uns mit eigenen Vor-
schlägen und Ideen frei entfalten möchten.

Einfach auf karriere.geigl.de online bewerben oder 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
sabrina@geigl.de senden.

STEUERFACHWIRTE

STEUERFACHANGESTELLTE

STEUERBERATER

AUSZUBILDENDE

Aktuell suchen wir:

Wir suchen Verstärkung!
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HALBZEIT GEWINNSPIEL

Beim Heimspiel gegen den SV Aubing gab es in der Halbzeitpause wieder 
etwas zu gewinnen!

 
Diesmal gab es drei Gutscheine im Wert von 20 Euro, 20 Euro und 10 Euro für 
das Taxiunternehmen Rumpeltes sowie unseren beliebten Fjällräven Rucksack zu 
gewinnen. Die Gewinne wurden von Claudia Gietl und Mathias Häuslmann über-
reicht. 
Über die Preise durften sich folgende Gewinner freuen: 
Luca Burk gewann den Fjällräven Rucksack sowie den 10 € Taxi-Gutschein. Patrick 
Krause sicherte sich einen 20 € Taxi-Gutschein. 
Claudia Gorzel gewann ebenfalls einen 20 € Taxi-Gutschein. 
Als Glücksfeen fungierten Lena, Hannah und Finja, die die Gewinnerlose zogen. 
Das Halbzeit-Gewinnspiel ist fester Bestandteil jedes Heimspiels und sorgt für 
eine kleine, unterhaltsame Abwechslung in der Pause. Bei jedem Gewinnspiel wird 
ein Tagespreis von einem Freilassinger Unternehmen und zusätzlich ein Fjällräven 
Rucksack verlost. Diese Rucksäcke wurden von unserem treuen Fan Harry Heim 
zur Verfügung gestellt. Lose können bis 15 Minuten nach Spielbeginn an der Kas-
se erworben werden. Das Geld fließt in Projekte der ESV Fußballabteilung.

 
Hinweis: Es lohnt sich, mehrere Lose zu kaufen – denn mit etwas Glück kann 

man auch mehrfach gewinnen!
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KADER
Zweite Mannschaft

A-KLASSE 6
KREIS INN/
SAL ZACH
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• Natursteinarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Baggerarbeiten
• Abbrucharbeiten

83395 Freilassing - Heideweg 15
Tel. 08654 7753860 - Fax 08654 774921

chris-gartenbau@t-online.de

Chr. Fuchsbichler



50 www.esv-kicker.de

AKTUELLE TABELLE
Zweite Mannschaft
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SPIELPLAN
Zweite Mannschaft
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RÜCKBLICK
Zweite Mannschaft

ESV Freilassing U23 II feiert Kantersieg – 

WSC Bayerisch Gmain erlebt Debakel
Geschrieben von: Vorstand 

Mit einem eindrucksvollen 6:1-Heimsieg hat ESV Freilassing U23 II dem WSC Bay-
erisch Gmain eine empfindliche Niederlage zugefügt.

Von Beginn an zeigte Freilassing, dass man dem Favoriten Paroli bieten wollte. 
Bereits in der 2. Minute brachte Johann Spatzenegger seine Mannschaft mit 1:0 
in Führung. Der Angreifer erwischte einen Sahnetag und legte nur zehn Minuten 
später das 2:0 nach (12.). Die Gäste aus Bayerisch Gmain wirkten geschockt und 
fanden kaum ins Spiel.

Auch nach der Pause änderte sich das Bild nicht: Spatzenegger schnürte mit einem 
Doppelschlag in der 58. und 59. Minute seinen Viererpack und stellte auf 4:0. Die 
Defensive des Tabellenführers offenbarte dabei ungewohnte Schwächen. Freilas-
sing nutzte diese konsequent aus und erhöhte durch Leon Windisch (60.) auf 5:0.
Spätestens nach dem Treffer von Molos Bajgora zum 6:0 in der 79. Minute war die 
Partie endgültig entschieden. Der späte Ehrentreffer durch Carlos Geric in der 83. 
Minute konnte das Debakel für die Gäste lediglich noch etwas abmildern.

Besonders bemerkenswert: Trotz der klaren Niederlage bleibt WSC Bayerisch 
Gmain weiterhin an Tabellenplatz Zwei, während Freilassing mit dem Sieg wichtige 
Punkte sammelt und sich im Mittelfeld weiter stabilisiert.

Für den Bayerisch Gmain dürfte diese Niederlage ein Weckruf zur richtigen Zeit 
sein. Freilassing hingegen kann mit breiter Brust in die kommenden Spiele gehen – 
insbesondere dank eines überragenden Johann Spatzenegger, der mit vier Treffern 
zum Mann des Tages avancierte.
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ALLE BEITRÄGE:
www.esv-kicker.de/beitraege

ESV Freilassing U23 II belohnt sich nicht – 

starke erste Hälfte bleibt ohne Ertrag
Geschrieben von: Vorstand 

Der ESV Freilassing U23 II musste beim SV Oberteisendorf II eine deutliche 0:4 
(0:2)-Niederlage hinnehmen – ein Ergebnis, das den Spielverlauf vor allem in der 
ersten Halbzeit nur bedingt widerspiegelt.

Denn der ESV startete engagiert und zeigte von Beginn an eine gute Leistung. Die 
Gäste waren spielbestimmend, kombinierten gefällig und erspielten sich mehrere 
hochkarätige Chancen. Lediglich die Chancenverwertung ließ zu wünschen übrig 
– beste Möglichkeiten blieben ungenutzt, um früh in Führung zu gehen.
Stattdessen schlug Oberteisendorf eiskalt zu: Mit der ersten gefährlichen Aktion 
erzielte Peter Enzinger in der 5. Minute das 1:0. Der ESV ließ sich davon zunächst 
nicht aus dem Konzept bringen und blieb die aktivere Mannschaft, verpasste es 
jedoch weiterhin, den verdienten Ausgleich zu erzielen. Kurz vor der Pause folgte 
dann der nächste Nackenschlag: Sebastian Enzinger erhöhte in der 28. Minute auf 
2:0.

Nach dem Seitenwechsel kippte die Partie zunehmend. Freilassing konnte nicht 
mehr an die starke Anfangsphase anknüpfen, während die Gastgeber ihre Chan-
cen konsequent nutzten. Erneut Sebastian Enzinger (61.) sowie Jonas Trettwer 
(72.) sorgten schließlich für den klaren Endstand.

So bleibt aus Sicht des ESV ein Spiel, in dem man vor allem im ersten Durchgang 
überzeugte, sich aber für den Aufwand nicht belohnte. In der Tabelle rutscht Frei-
lassing auf Rang zehn ab, während Oberteisendorf vorbeizieht.

Für den ESV gilt nun, die positiven Ansätze aus der ersten Halbzeit mitzunehmen – 
und künftig konsequenter vor dem Tor zu agieren.
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 A-Junioren | Kreisliga | Kreis Inn/Salzach

B-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach

FUSSBALLJUGEND



Dein
XTENSION-Konto
Ein Girokonto, das alles bietet:

Vom Geldautomaten in der Nähe bis 
zum Mobile-Banking.

Gratis für Schüler, Azubis und            
Studierende bis zum 25. Geburtstag!

Mit der  XTENSION-App exklusive 
Vorteile nutzen. 

Jetzt anmelden!

sparkassebgl

iOSAndroid
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FUSSBALLJUGEND

 C-Junioren | Kreisklasse | Kreis Inn/Salzach

 C-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach
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 D-Junioren | Kreisliga | Kreis Inn/Salzach

 D-Junioren | Kreisklasse | Kreis Inn/Salzach

D-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach

FUSSBALLJUGEND
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FUSSBALLJUGEND

E-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach

 E-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach

 E-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach

E-Junioren | Gruppe | Kreis Inn/Salzach
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FUSSBALLJUGEND

B I S C H O F S W I E S E N

B E R C H T E S G A D E N
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Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik  (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer/in (m/w/d)

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel (m/w/d)
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Leitbild ESV Freilassing 
 

Der ESV Freilassing ist ein gemeinnütziger Mehrspartensportverein. Unser Ziel ist die Förderung 
des Sports, der Jugend, der Bildung, der Gesundheit und des ehrenamtlichen Engagements. 
Darüber hinaus fühlen wir uns dem allgemeinen Wohlbefinden aller unserer Mitglieder verpflichtet. 
Wir bieten in diesem Sinne ein breitgefächertes Angebot zu fairen Mitgliedsbeiträgen. Zudem legen 
wir großen Wert auf soziales Miteinander im Verein. Das soziale Miteinander bedingt, das jedes 
Mitglied und jeder Partner des ESV für Werte wie Respekt und Anstand, Ehrlichkeit, Transparenz 
und Verlässlichkeit steht. 
 
Wir folgen dem Leitspruch „Tradition verbindet Moderne“. Unsere Vereinsgeschichte ist Grundlage 
der kontinuierlichen Veränderungsprozesse. Wir übernehmen als Verein Verantwortung für das 
Gemeinwesen vor Ort. Wir sind kooperationsbereit und erbringen unsere Leistungen 
sozialverträglich. 
 
Bildung im und durch den Sport sowie darüber hinaus ist unsere Kernkompetenz. Wir verstehen uns 
als engagierter Partner im lokalen Netzwerk. Neben der fachlichen und überfachlichen 
Jugendarbeit im Verein ist die Kooperation mit Schulen und Unternehmen daher ein wichtiges Feld 
unseres Einsatzes. 
 
Freiwilliges Engagement ist unsere Basis, ohne die wir nicht existieren können. Wir pflegen und 
fördern die Kultur des Ehrenamtes und wissen auch um die positiven persönlichen Effekte für die 
Engagierten selbst.  
 
Unsere Entscheidungsstrukturen basieren auf demokratischer Grundlage. Verantwortungsvoller 
Umgang mit übertragenen Kompetenzen schließt eine individuelle Risikoabwägung nicht aus. Kritik 
ist erwünscht, wenn sie konstruktiv geäußert wird. Sie ist Zeichen des Mitgestaltens und der 
Verbundenheit mit dem Verein. 
 
Wir sehen die Verbindungen und Zusammenarbeit zwischen Sport und Wirtschaft. Ohne 
nachhaltiges, betriebswirtschaftlich fundiertes Finanzmanagement kann unser Verein nicht 
existieren. Wir gehen verantwortungsvoll mit dem Vereinsvermögen um.  
 
Unser Max-Aicher-Stadion und das städtisch genutzte Sport- und Freizeitzentrum Badylon sind 
unsere Heimat und Zentrum des Vereins. Das Stadion soll im Rahmen eines nachhaltigen 
Nutzungskonzeptes und im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten kontinuierlich modernisiert und 
erhalten bleiben. 
 
Unser Verein untergliedert sich in verschiedene gleichberechtigte Abteilungen und Sportgruppen. 
Die sportlichen Entscheidungen treffen immer die Abteilungen selbst. Die Vereinsführung 
übernimmt Verantwortung für Vereinsentwicklung, Organisation, Finanzmanagement und 
Repräsentation des Gesamtvereins. 
 
Wettkampf- und Leistungssport, Freizeit- und Breitensport sowie Fitness- und Gesundheitssport 
sind in unserem Verein gleichberechtigt. Dennoch bekennen wir uns als Solidargemeinschaft um 
erhöhten Förderbedarf des Leistungssports und Nachwuchsbereiches aller Abteilungen. 
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